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Grund: Anstachelung zur 

Staatsgefährdung  
 

 
China: Pastor und Menschenrechtsverteidiger in Haft 
Zum „Gefangenen des Monats Februar“ haben die Internationale Gesellschaft für 
Menschenrechte (IGFM) und die Evangelische Nachrichtenagentur idea den internati-
onal bekannten Hauskirchenpastor Wang Yi aus der südwestlichen Provinz Sichuan 
China benannt. Sie rufen dazu auf, sich für den 45-Jährigen, der sich auch als Autor 
einen Namen gemacht hat, einzusetzen. Am 9. Dezember vorigen Jahres nahm die 
Polizei in der Stadt Chengdu ihn, sowie mehr als 100 weitere Mitglieder seiner Haus-
kirche „Früher-Regen-Bund-Kirche“ fest.  
 
Inzwischen teilte die Polizei seiner Mutter mit, dass die Behörden ihm Anstachelung 
zur Staatsgefährdung vorwerfen. Seine Frau Jiang Rong steht unter demselben Ver-
dacht, befindet sich derzeit unter Hausarrest und der gemeinsame 11-jährige Sohn 
wurde bei der Großmutter untergebracht, die beide auch polizeilich überwacht werden. 
Berichten von Kirchenmitgliedern zufolge ging die Polizei bei den Festnahmen gewalt-
sam vor. Pastor Wang Yi ist offen für Religionsfreiheit in China eingetreten, verbreitete 
öffentlich die christliche Lehre und wirkte vor seiner Taufe 2005 als Menschenrechts-
verteidiger. Im Jahr darauf kam es zu einer Begegnung mit dem damaligen US-
Präsidenten George W. Bush im Weißen Haus. 

Hintergrund 
Die Haupttriebkraft der Christenverfolgung in China ist „Kommunistische Unterdrü-
ckung“, in geringerem Ausmaß treten auch „Islamische Unterdrückung“ und „Religiös 
motivierter Nationalismus“ in Erscheinung. Ein beträchtlicher Teil der Verfolgung be-
trifft die kleinen Minderheiten von Konvertiten unter den Tibetern und den muslimi-
schen Uiguren, doch auch die Christen der Han-Mehrheit erfahren zunehmend Ein-
schränkungen.  
Da Christen die größte gesellschaftliche Kraft sind, die nicht von der Kommunistischen 
Partei kontrolliert wird, werden verstärkt Anstrengungen unternommen, sie unter staat-
liche Kontrolle zu bringen. Alle Kategorien von Christen leiden in China unter Verfol-
gung. Gemeinschaften ausländischer Christen, Arbeitsmigranten, Christen aus traditi-
onellen Kirchen (einschließlich der von der Regierung kontrollierten Kirchen) und 
Christen aus protestantischen Freikirchen werden überwacht und in der Ausübung 
ihres Rechts auf Religionsfreiheit eingeschränkt. Besonders stark verfolgt werden je-
doch christliche Konvertiten – eine sehr kleine Gruppe von Christen muslimischer oder 
tibetischer Herkunft. In ihrem Fall geht die Verfolgung von ihrer Familie, dem gesell-
schaftlichen Umfeld und religiösen Leitern aus. 
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HERR JESUS CHRISTUS, 
wir sind hier zusammen gekommen, um für unsere Brüder und Schwes-
tern zu beten, die verfolgt werden, weil sie an Dich und Deine Botschaft 
glauben und dafür einen hohen Preis zahlen.  

HERR, wir beten für die Menschen, die wegen ihres Glaubens ange-
griffen, gefangen, misshandelt, verstoßen oder gar mit dem Tod be-
droht werden. Wir beten für rund 100 Millionen Christen in 50 Ländern, 
die dieses Schicksal trifft. In Europa, Amerika, Asien und Afrika. 

HERR, wir wissen nicht, ob wir die Stärke hätten, diesen unglaublichen 
Druck auszuhalten, um für unseren Glauben an Dich unser Leben, das 
Leben unserer Kinder und Ehegatten, Eltern, Geschwister und Freunde in 
größte Gefahr zu bringen. Bitte erlaube uns, trotzdem für unsere Glau-
bensgeschwister zu beten. 

HERR, sende Deinen Heiligen Geist, damit unser Gebet zu unseren 
Brüdern und Schwestern getragen wird, dass sie unsere Liebe und 
Unterstützung erfahren und dadurch Kraft schöpfen können. 

HERR JESUS CHRISTUS, heute beten wir für Wang Yi aus China, der 
wegen seines Glaubens an Dich verhaftet worden ist. Gib ihm Kraft, Mut 
und einen langen Atem für seinen Weg. Sende ihm Deine heiligen Engel, 
dass sie ihn behüten und beschützen und lasse Deinen Segen über ihn. 

JESUS, Du hast uns die Feindesliebe gelehrt und vorgelebt. Wir 
möchten daher auch für die Unterdrücker unserer Geschwister beten. 
Vergib ihnen, die sie es nicht besser wissen oder anders gewohnt 
sind. Hilf ihnen, damit sie erkennen, dass Dein Weg der richtige Weg 
ist. 

HERR, lass uns die Gnade bewusst werden, in einem Land zu leben, in 
dem heute jeder seinen Glauben frei und ohne Unterdrückung leben und 
praktizieren kann. 
 
Amen 
 


